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bunte Frühlingsboten
stimmungsvolle Grüße aus der Weyerbucht

Waldfest und Seilziehen
10. und 11. Juni
Waldfestgelände Obernberg

Sonnwendfeuer
Samstag, 24. Juni, 19.30 Uhr
Hiab Buchberg (Seite 20)

Musikum Festival am See
Freitag, 30. Juni, 17 Uhr
Seepromenade Mattsee

Diabelli Sommer Eröffnung
Sonntag, 11. Juni, 19.30 Uhr
Stiftskirche Mattsee (Seite 15)

50 Jahre Stockschützen
Sonntag, 25. Juni, 9.30 Uhr
Stockschützenhalle (Seite 20)

USC Schlossbergfeste
14. und 15. Juli
Schlosshof Mattsee (Seite 21)

Bild: René Kuel
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Ein witterungstechnisch nicht be-
sonders erfreulicher Frühling war 
uns in den letzten Wochen be-
schert. Schlechtes Wetter kann man 
sich am besten mit fleißiger Arbeit 
und guter Laune verschönern. An 
das halten wir uns natürlich auch 
innerhalb der Gemeinde und ver-
suchen so ein bestmögliches Bild 
nach außen hin abzugeben.

Unsere Arbeit wurde in der Ge-
meindevertretungssitzung vom 8. 
Mai – mit dem Abschluss der Jah-
resrechnung 2016 – sehr gut sicht-
bar. So ist es uns gelungen, im letz-
ten Jahr den Schuldenstand der 
Gemeinde um 712.000 Euro (dies 
entspricht beinahe 10 % unserer 
Schulden) zu senken und zusätz-
lich einen Budgetüberschuss von 
390.000 Euro aus dem Jahr 2016 
heraus zu erwirtschaften. 

Wir sind nun erfreulicherweise wie-
der in der Lage in zukünftige Infra-
strukturprojekte (Marktplatz, Recy-
clinghof, Bauhof, Gemeindeamt …) 
zu investieren, müssen aber trotz-
dem weiterhin sehr darauf achten, 
den finanziellen Bogen der Ge-
meinde nicht zu überspannen.

Neben den gemeindeeigenen Pro-
jekten verzeichnen wir auch eine 
besonders aktive Bautätigkeit im 
privaten und gewerblichen Bereich 
in unserem Ort. Es ist uns damit 
möglich unsere Wirtschaft zu stär-
ken, dringend benötigten Wohn-

raum zu schaffen und neues Leben 
in unsere Gemeinde zu bringen. 
Besonders erfreulich in diesem 
Zusammenhang ist, dass einer un-
serer beiden Nahversorger – in die-
sem Fall der Sparmarkt – ein Projekt 
zum Neubau des Marktes in der 
Münsterholzstraße eingereicht hat. 
Wir hoffen noch in diesem Jahr auf 
die Erteilung aller diesbezüglich 
notwendigen Genehmigungen. 
Ein Wermutstropfen, leider nach 
wie vor, ist die schleppende Ent-
wicklung bei unseren Bauland-
sicherungsgrundstücken. Immer 
wieder werden für unsere Umwid-
mungsansuchen seitens der zustän-
digen Raumordnungsabteilung/
Behörde des Landes neue Verhin-
derungsmöglichkeiten gefunden!

Mit einem ebenso lachenden und 
weinenden Auge blicken wir ganz 
aktuell auf den Gemeindekinder-
garten. Weinend, da unsere Kinder-
gartenleiterin Frau Elisabeth Mack 
per 1. Juli in die pädagogische 
Aufsicht des Landes wechselt und 
lachend, da wir mit unserer langjäh-
rigen Kindergartenpädagogin Frau 
Sandra Wallner eine tolle, interne 
Nachbesetzung der Kindergarten-
leitung gefunden haben. 

Über unsere Gemeindegrenzen 
hinaus steht das Leben ebenfalls 
nicht still. So beschäftigt uns und 
wahrscheinlich auch viele von Ih-
nen/Euch, ganz speziell die Thema-
tik des Verkehrs. In meiner Funktion 

Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

als ehrenamtlicher Obmann des 
ÖPNV Verbandes Flachgautakt II 
bin ich der Ansprechpartner für 14 
Gemeinden in unserer Umgebung 
und tagtäglich in dieses Thema 
involviert. Die anstehende „Pend-
lermaut“ der Stadt Salzburg wird 
– wenn diese tatsächlich so kommt 
– viele Pendler aber genauso auch 
viele Gemeinden, das Land und 
die Stadt vor neue Herausforderun-
gen stellen. Ich möchte sogar so 
weit gehen, dass ohne „massiven“ 
Ausbau des öffentlichen Verkehrs 
(bessere, schnellere und kosten-
günstigere Bus- sowie Zugverbin-
dungen), die unsererseits einge-
fordert werden, eine Eskalation vor 
der Tür steht. Dahingehend heißt es 
nun für alle Beteiligten zusammen-
zuarbeiten „im Sinne der Bürgerin-
nen und Bürger“ ohne Partei- oder 
gar Wahlkampfgedanken!

So bleibt es im wahrsten Sinne des 
Wortes auch in Zukunft spannend 
und wir sind bestrebt und optimis-
tisch die großen, aber genauso 
auch die kleinen Probleme/Heraus-
forderungen unserer Zeit in dem 
uns möglichen Rahmen bestmög-
lich zu lösen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen einen wunderbaren Sommer-
beginn 
und grüße Sie/Euch ganz herzlich

Ihr/Euer Bürgermeister
René Kuel
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SPAR Markt, Flwp-Änderung 
"Handelsgroßbetrieb", Auf-
stellung Bebauungsplan
Aufgrund des Abschlusses des Ver-
fahrens zur Ortskernabgrenzung, 
konnte nun die Flwp-Änderung 
für den SPAR Markt eingeleitet – 
seitens der Firma Spar wurde um 
eine Verkaufsfläche von 650 m² 
angesucht – und ein Entwurf des 
Bebauungsplanes aufgelegt wer-
den. Diesbezüglich ist bereits ein 
Vorprojekt der Firma Hillebrand, 
welches einen neuen SPAR Markt 
mit darüber liegenden Wohnein-
heiten vorsieht, vorhanden. Das 
Vorprojekt sowie die dazu von Frau 
DI Hitsch erarbeiteten vorläufigen 
Bebauungsgrundlagen wurden bei 
einer Sitzung des Gestaltungsbeira-
tes am 4. Mai vorbegutachtet. Das 
Ergebnis der Gestaltungsbeiratssit-
zung wird in den endgültigen Ent-
wurf des Bebauungsplanes für die 
Auflage eingearbeitet. Beschluss 
einstimmig. 

Straßenbenennung, neue 
Verbindungsstraße Ramoo-
serstraße – Münsterholz-
straße (Haidinger Gründe) 
und Parkplatzbenennung, 
Köstendorfer Landesstraße, 
oberhalb „Gugelsberg“ (Al-
tendorfer  Gründe) 
Für die neue Verbindungsstraße 
zwischen der Ramooser Straße 
und der Münsterholzstraße, war 
eine offizielle Straßenbenennung 
mittels GV Beschluss erforderlich. 
Im Zuge der neuen Straßenbenen-
nung war es auch sinnvoll, den Aus-
sichtsparkplatz an der Köstendorfer 
Landesstraße zu benennen, da die-
ser bis dato offiziell nicht bezeich-
net ist. Verschiedene Vorschläge/
Wünsche wurden in der RI-Sitzung 
vom 19. April unter Bezug auf ört-
liche Gegebenheiten eingebracht. 

Schlussendlich wurde unter Einbe-
ziehung des alten Flurnamens „Gu-
gelsberg“ die Beschlussempfeh-
lung „Gugelsbergstraße“ und unter 
Einbeziehung einer touristischen 
Ausrichtung „Parkplatz 3-Seen-
blick“ vorgeschlagen. Beschlüsse 
mehrstimmig.

Jahresrechnung Marktge-
meinde Mattsee 2016 
Der Gemeindevertretung wur-
de die gesamte Jahresrechnung 
2016 (aufgeteilt auf mehr als 100 
Seiten mit Einnahmen/Ausgaben) 
bzw. auch als kompakte Zusam-
menfassung (OH, AOH, Subventi-
onen, Rücklagen, Dauerschuldver-
pflichtungen, Darlehensschulden, 
Haftungen, Stellenplan und Bei- 
blätter) zur Beschlussfassung vor-
gelegt. Beschluss einstimmig.

Jahresrechnung 
Immobilien KG 2016 
Der Gemeindevertretung wurde 
die gesamte Jahresrechnung 2016 
der Immobilien KG (seit einigen 
Jahren nur mehr gleichbleiben-
de Grundsteuer/Mietkosten) zur 
Beschlussfassung vorgelegt. Be-
schluss einstimmig.

Bedeckungsliste diverser 
Vorhaben – aus Überschuss 
Jahresrechnung 2016 
Seitens des Bürgermeisters wurde 
für die Gemeindevertretung eine 
Vergabeliste für einzelne Projekte/
Vorhaben aus dem Überschuss der 
Jahresrechnung 2016 erarbeitet. 

Das größte Augenmerk liegt wei-
terhin auf dem Schuldenabbau 
bzw. einer geringeren Darlehens-
aufnahme, aber natürlich auch auf 
Investitionen (siehe Aufstellung). 
Weiters werden 73.000 Euro aus 
Mitteln des Überschusses und der 
Strukturhilfe des Landes vorerst auf 
Rücklage gelegt und können für 
„Unvorhergesehenes“ oder zusätz-
liche Projekte im Jahr 2017 verwen-
det werden. Beschluss mehrstim-
mig. 

Seniorenwohnheim 
Betriebsergebnis 2016
Der erste vollständige Jahresab-
schluss der Pro Hum (Rotes Kreuz) 
wurde der Gemeindevertretung 
vorgelegt. Der Betriebsabgang 
beträgt 50.600 Euro und wird an 
die Marktgemeinde weiterverrech-
net. Hauptgründe für den Abgang 

AUS DER GEMEINDEVERTRETUNGSSITZUNG 
VOM 8. MAI 2017

Besonders erfreulich auch in diesem Jahr
die Jahresrechnung mit einen Überschuss von 	 390.280 Euro

•	 Einnahmen im ordentlichen Haushalt	 10.101.280 Euro
•	 Ausgaben im ordentlichen Haushalt	 9.711.000 Euro

•	 Darlehensschuldenstand per 1.1.2016	   7.810.087 Euro
•	 Darlehensschuldenstand per 31.12.2016	  7.097.177 Euro

Äußerst positiv auch die Entwicklungen der Schulden, welche alleine 
in den letzten 4 Jahren um mehr als 26 % oder 2.539.864 Euro 
verringert werden konnten!

Jahresrechnung Marktgemeinde Mattsee 2016
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waren die Personalkostenentwick-
lungen (ca. 90 % der Betriebskos-
ten – inkl. Krankenstände und 6. 
Urlaubswoche), diese steigen von 
Jahr zu Jahr mehr als die Einnah-
menerlöse.

•	 Auslastung 2016 / 96,8 %
•	 ca. 30 % Selbstzahler und 70 %  

Sozialhilfeempfänger
•	 durchschnittliche Pflege- 

stufe 3,8 
•	 40 BewohnerInnen / davon 

im Schnitt knapp über 30 aus 
Mattsee, Seeham / die Ande-
ren aus umliegenden Orten 

•	 Mitarbeiterstand 39, davon 26 
Gemeinde bzw. 13 Pro Hum

Der Betriebsabgang der Marktge-
meinde Mattsee im Jahr 2016 (inkl. 
Bilanz Pro Hum) beträgt  160.000 
Euro inkl. der Einmalzahlung (2014–
2016 / Finanzamtsprüfung – GSBG 
Aufrollung/Selbstzahler). Haupt-
gründe für den Abgang sind die o. 
a. Einmalzahlung sowie Abfertigun-
gen, Instandhaltungen, Betrieb-
sausstattung und die Baurechtszah-
lungen. 

Auftragsvergabe - Dachsa-
nierung Neue Mittelschule
Die Ausschreibung für die Dachsa-
nierung und die Photovoltaikanla-
ge inkl. Vergabevorschlag wurde 
für die Marktgemeinde Mattsee 
seitens der Firma Kommunal Ser-
vice durchgeführt.

Der Vergabevorschlag wurde in 
der Sprengelsitzung am 4. April sei-
tens der anwesenden Bürgermeis-
ter (Sprengelgemeinden/Seeham, 
Berndorf, Perwang, Palting) ein-
stimmig angenommen. 
Der Gemeindevertretung wurden 
die Ausschreibungsgrundlagen, 
Ausschreibungsergebnisse, Kos-
tenaufteilung auf die Sprengelge-
meinden, Förderungen des Landes 
und die Beschlussempfehlung der 

Sprengelgemeindesitzung vorge-
legt. Dachsanierung inkl. 5 Jahres-
wartung sowie eine jederzeit erwei-
terbare PV Anlage mit 5,4 kWpeak. 
Gesamtauftragssumme 257.000 
Euro. Beschluss einstimmig.

Berichte des Bürgermeisters
•	 Kindergarten / neue Kinder-

gartenleitung ab 1. Juli
•	 PTS Mattsee / neue Schul-

leitung ab 1. September
•	 Gestaltungsbeiratssitzung vom 

4. Mai / Mattsee Mitte, Wohn-
bau Ochsenharing und Buch-
bergweg, Neubau Sparmarkt 

•	 Projekte Marktplatz und Que-
rungshilfe Außerhof / Ange-
botseröffnungen Mitte Mai

•	 30km/h Zone / provisori-
sche Begleitmaßnahmen 

über den Sommer
•	 Verkehrssituation / Stadt, 

Land und Gemeinden
•	 Baufortschritt / Wildbachver-

bauungsprojekt Seeleiten-
bach und Wohnbauprojekt 
am Wiesenweg (Rückzug 
Anrainereinspruch)

•	 Spielplatz Weyerbucht / 
Sandplatzgestaltung

•	 USC Mattsee Seefest Absa-
ge / 2017 Schlossbergfest

•	 Mattseer Bauernmarkt / Besuch 
Bauernmarkt in Nussdorf

•	 LKW Unfall Überfuhr / 
großer FFW Einsatz

Bericht aus dem 
Raumordnungsausschuss
•	 Raumordnung / laufende 

Baulandwidmungsverfahren

GV SITZUNG

Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am 
Montag, 26. Juni um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Marktgemeinde 
Mattsee statt. Infos unter www.mattsee.at/sitzungen

•	 Marktplatzsanierung (weniger Darlehen)	 175.000 Euro
•	 Sondertilgung Darlehen Cross Currency	 100.000 Euro
•	 WLV Projekt Mattsee Roiderbach	 25.000 Euro
•	 Seniorenwohnheim zusätzliche Betriebsausstattung	 15.000 Euro
•	 Winterdienst Mehrkosten (strenger Winter)	 15.000 Euro
•	 Abfertigung Mitarbeiter SWH	 10.000 Euro
•	 Freiwillige Feuerwehr Notstromgenerator	 10.000 Euro
•	 Kindergarten zusätzliche Betriebsausstattung	 10.000 Euro
•	 Felsreinigung Wartstein und Schloßberg	 10.000 Euro
•	 zusätzliches Kindergarten-Personal ab 09/17	 7.000 Euro
•	 KinderVilla Fassadenerneuerung 	 5.500 Euro
•	 Seniorenwohnheim Dachsicherung neue Ö-Norm	 5.000 Euro

Bedeckungsliste Überschuss Jahresrechnung 2016
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MAIBAUMAUFSTELLEN IN DER WEYERBUCHT

Bilder: René Kuel
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HUNDELEINENZWANG FUNDAMT

FUNDAMT.GV.AT

§ 1 Hundeleinenzwang
(1) Hunde sind außerhalb von Ge-
bäuden und von ausreichend ein-
gefriedeten Grundflächen von der 
Begleitperson so an der Leine zu 
führen, dass eine jederzeitige Be-
herrschung des Tieres möglich ist.

(2) Diese Verpflichtung (Abs 1) gilt 
außerhalb von Ortsgebieten (Ort-
stafel, Ortsende), Siedlungen und 
Weilern nicht,
a)	 wenn das Tier bei Fuß
	 geht oder
b)	 wenn die Begleitperson mit
	 dem Hund eine Ausbildung
	 (Begleithunde 2 BgH-2, Jagd-
	 gebrauchshundeprüfung und
	 Jagdhundeprüfung) absolviert
	 hat oder das Tier jederzeit
	 nachweislich beherrschen
	 kann, und
	 1.	 keine anderen Personen
		  in Sichtweite sind;
	 2.	 kein Weidevieh in
		  Sichtweite ist;
	 3.	 das Tier nicht bewaldete
		  Flächen betritt.

§ 8 Entfernung von Hunde- und 
Pferdekot 
Außerhalb von Gebäuden und von 
ausreichend eingefriedeten Grund-
flächen ist Hunde- und Pferdekot 

von jenen Personen unverzüglich 
zu entfernen, denen die Verwah-
rung oder Beaufsichtigung des Tie-
res obliegt. Diese Verpflichtung gilt 
nicht für bewaldete Flächen.

§ 9 Hundeverbot auf Kinderspiel- 
und Sportplätzen 
Das Mitführen oder Freilaufenlas-
sen von Hunden auf öffentlichen 
oder öffentlich zugänglichen ge-
kennzeichneten Kinderspiel- und 
Sportplätzen ist verboten.

Weiters wird darauf verwiesen, dass 
Wiesen und Felder als Futterquelle 
der Landwirtschaft dienen. Wir bit-
ten mit Nachdruck auch im Sinne 
der Landwirtschaft, Hunde nicht auf 
landwirtschaftlich genutzten Wie-
sen herumlaufen zu lassen und die 
Leinenpflicht einzuhalten.

Zur Information
Anzeigen über Verwaltungsüber-
tretungen im Sinne dieser Verord-
nung nimmt das Gemeindeamt zur 
Weiterleitung an die Bezirksver-
waltungsbehörde entgegen. Ver-
waltungsübertretungen aufgrund 
dieser Verordnung können mit 
Geldstrafen bis zu 5.000 Euro oder 
mit Freiheitsstrafen bis zu 1 Woche 
bestraft werden.

Hundeleinenzwangverordnung 
und Ortspolizeiliche Verordnung der Marktgemeinde

Folgende Fundsachen wurden ab-
gegeben und können während 
der Öffnungszeiten von den Ei-
gentümern abgeholt werden: rote 
Geldtasche, altes Nokia Handy, 
roter Kinderradhelm, elektrischer 
Toröffner, Hundemarke Nr. 340, 
Fahrradträgerschlüssel, kleiner ein-
zelner Schlüssel, einzelner Schlüs-
sel mit Lederband

Es wird darauf hingewiesen, dass 
das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, 
nach Ablauf eines Jahres nach An-
zeige des Fundes beim Fundamt 
auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf das 
Fundamt übergeht. 

Weitere Infos im Marktgemeinde 
Mattsee bei Frau Neumayr Maria, 
Telefon: 06217 7885-19, E-Mail: 
neumayr@mattsee.at

Ab sofort ist es möglich, mit Handy, 
Tablet & Co schnell und unkom-
pliziert verlorene Gegenstände zu 
suchen bzw. einen Verlust zu mel-
den. Einfach auf www.fundamt.
gv.at einsteigen. Auch die jüngsten 
Änderungen im Sicherheitspolizei-
gesetz, welche neue Regelungen 
bei Fristen und Benachrichtigung 
vorsehen, wurden adaptiert.

Die Handy-Signatur ermöglicht 
das rechtssichere elektronische 
Unterschreiben von z.B. Verträgen, 
Rechnungen, Kündigungen oder 
Formularen im PDF-Format. Diese 
können dann per E-Mail verschickt 
werden. Das Signieren der eigentli-

PDF SIGNATUR

chen E-Mail ist demgegenüber un-
sicher und auch gar nicht nötig.

Die Tools und Werkzeuge zu 
PDF-Signaturen finden Sie unter 
www.buergerkarte.at/pdf-signa-
tur-handy.html
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BLITZLICHTER...

Strandbad Sanierungen
für einen gelungenen Saisonstart

Ebenfalls im Mülleinsatz
unsere Schülerinnen und Schüler

Fleißige Müllsammler
FFW Jung und Alt

Baufortschritt
Wohnbauprojekt am Wiesenweg

Baufortschritt 
WLV-Projekt Seeleitenbach
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STRANDBAD SAISONKARTEN
Aktion für „Wasserratten“
Saisonkarte für Strandbad Mattsee
bis Ende Mai um 25 % verbilligt!
Eröffnung der Badesaison ab Mitte Mai

Bis Ende Mai bietet die Gemeinde auch heuer wieder allen Strand-
badgästen ein besonderes „Zuckerl“ an. Frühbesteller erhalten alle 
Saisonkarten um 25 % und Kabinen & Kästchen um 10 % ermäßigt.

Die Bezahlung kann per Überweisung auf unser Bankkonto (IBAN: 
AT54 2040 4009 0029 2557 bei der Salzburger Sparkasse) oder direkt 
im Gemeindeamt erfolgen. 
Bei Badebetrieb kann die ermäßigte Saisonkarte auch an der Strand-
badkasse (ab Mitte Mai) bezahlt werden.
Weitere Infos unter Telefon: 06217 7885-13

UMWELTSÄUBERUNGSAKTION

Unter dem Slogan „Gemeinsam für 
eine saubere Umwelt“ nahmen bei 
der Umweltsäuberunsaktion im Ap-
ril in der Marktgemeinde Mattsee 
die Kinder der Volksschule, neu-
en Mittelschule, polytechnischen 
Schule sowie die Feuerwehr und 
die Wasserrettung teil. Die vollen 
Müllsäcke zeigten klar, dass acht-
loses Wegwerfen von Müll noch 

immer ein Problem ist. Danke allen 
Teilnehmern für den engagierten 
Einsatz sowie der Salzburger Ab-
fallbeseitigung für das Bereitstellen 
der Säcke und Handschuhe.

Bauhöfe, Straßenmeistereien und 
Andere sind das ganze Jahr über 
mit dem Einsammeln von achtlos 
weggeworfenem Abfall beschäf-

tigt. Zusätzlich gibt 
es die Umweltsäu-
berunsaktion der 
Schulen und Verei-
ne im Frühjahr. Da-
bei geht es neben 
dem Säubern auch 
darum, Erfahrun-
gen zu sammeln. 
Wer mitmacht der 
sieht, wie viel Müll 
achtlos weggewor-
fen wird und ein-
gesammelt werden 
muss.
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Wasserrettung und LH Stv. Astrid Rössler
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HECKENRÜCKSCHNITT

Aus gegebenem Anlass möchten 
wir auf die Thematik des Hecken-
rückschnittes aufmerksam machen. 
Vielerorts wachsen Hecken und 
Bäume in den Straßen- bzw. öffent-
lichen Raum hinein und beeinträch-
tigen neben dem Fußgänger- und 
motorisierten Individualverkehr 
auch die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf bzw. die Straßenbreite.

Diesbezüglich verweisen wir auf 
die Bestimmungen in der Straßen-
verkehrsordnung (StVO § 91) wo-
nach Bäume, Hecken und Sträucher 
zurückzuschneiden oder zu entfer-
nen sind, wenn die Verkehrssicher-

heit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder die 
Benutzbarkeit der Straße beein-
trächtigt wird.

Die Marktgemeinde Mattsee for-
dert daher alle Anlieger auf, He-
cken- oder Baumwuchs, der in Geh- 
oder Fahrbahnbereiche hineinragt, 
bis an die Grundgrenze zurückzu-
schneiden. Andernfalls muss die 
zuständige BH verständigt werden, 
die eine Entfernung auf Kosten 
der Eigentümer/Innen veranlassen 
kann. Besonders im Hinblick auf 
ein gemeinsames Miteinander sol-
len mögliche Streitigkeiten über, 

FERIENANGEBOT30 KM/H ZONE BEGLEITMASSNAHMEN

Nach Rücksprachen und gemeinsa-
men Terminen mit unseren Straßen-
verkehrsplanern (Firma Wieser und 
Firma Weinberger) haben wir uns 
nun doch entschlossen – bevor wir 
die tatsächlichen Bau-/Begleitmaß-
nahmen im Herbst dieses Jahres 
im Zuge der Marktplatzsanierung 
zur Umsetzung der 30 km/h Zone 
durchführen – Provisorien einzuset-
zen und Erfahrungsberichte über 
den Sommer zu sammeln.

Ersichtlich sind die geplanten 
Maßnahmen durch Straßeneinen-
gungen mittels Leitwinkeln, über-

fahrbaren Leitpollern und Boden-
markierungen, welche wir Mitte/
Ende Mai umsetzten werden. 

Standorte:
•	 Salzburger Straße 6
•	 Salzburger Straße 16
•	 Salzburger Straße 33
•	 Münsterholzstraße 14
•	 Passauer Straße 17
•	 Passauer Straße 22

Für Rückfragen wenden Sie sich bit-
te an Herrn Edin Kurtovic, Telefon: 
06217 7885-23, E-Mail: kurtovic@
mattsee.at

RUHEZEITEN LÄRMSCHUTZ
Die Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-, Garten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Sonn- und Fei-
ertagen gänzlich und ansonsten in der Zeit von 12 bis 13.30 Uhr und von 20 bis 7 Uhr verboten. Ausgenom-
men sind Vereine in Ausübung anerkannten Brauchtums. 

Damit ein möglichst konfliktfreies Zusammenleben gewährleistet ist, bitten wir, die Ruhezeiten zu beachten!

in das öffentliche Gut überstehen-
de Hecken und Bäume und damit 
verbundene Unannehmlichkeiten 
vermieden werden.

Weiters werden auf diesem Wege 
alle Grundstückseigentümer er-
sucht darauf zu achten, dass Ver-
kehrszeichen und Straßenbe-
zeichnungstafeln von die Sicht 
behinderndem Bewuchs, der auf 
Privatgrundstücken entstehen 
kann, freizuschneiden sind. 

Auch Straßenlampen sind auszuäs-
ten, damit sie in ihrer Leuchtkraft 
nicht eingeschränkt werden.

Spiel, Spaß und (Ent)Spannung – 
Kinder und Jugendliche freuen sich 
jedes Jahr auf die Sommerferien! 

Die Feriendatenbank vom Land 
Salzburg wird laufend mit aktuellen 
Angeboten befüllt. Familien, die 
sinnvolle Beschäftigungen, interes-
sante Angebote und Programme 
für ihre Kinder suchen, werden in 
der Feriendatenbank schnell fün-
dig. 

Zu finden ist die Feriendatenbank 
unter www.salzburg.gv.at/ferien-
programme
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BIBLIOTHEK MATTSEE

Vielen Dank für Spenden aller Art!

Wir möchten alle, die alte 8 mm/16 
mm-Filme zu Hause haben, einla-
den, diese zu uns in die Bücherei zu 
bringen – die Filme werden im Fil-
marchiv Wien kostenlos digitalisiert 
und als DVD den Gebern zurückge-
geben! Hotline: 0800 240040.

Ab sofort kann das neue Buch von 
Christian Felber (Autor aus Matt-
see) „Ethischer Welthandel“ ausge-
liehen werden!

Über den Besuch der Igelgruppe 
vom Kindergarten Berndorf am 
24. März mit 22 Kindern und den 
Betreuerinnen Ursula und Barbara 
haben wir uns sehr gefreut!

Neuerwerbungen
•	 Adler-Olsen: „Selfies“
•	 A.Camilleri: „Die 

Spur des Lichts“
•	 D.Speck: „Bella Germania“, 

eine große Familiengeschich-
te in drei Generationen

•	 S.Fitzek: „Achtnacht“
•	 U.Poznanski: „Schatten“, 

der 4. Fall in Salzburg
•	 Martin Walker: „Grand Prix“
•	 S.Ebert: „Meister der Täu-

schung“, Band 1 von Schwert 
und Krone, historischer Roman

•	 N.Sparks: „Seit du bei mir bist“
•	 C.Ruiz Zafon: „Das La-

byrinth der Lichter“
•	 F. Backman: „Britt-Ma-

rie war hier“
•	 H.Dutzler: „Letzter Fasching“, 

ein Altaussee-Krimi
•	 Viveca Sten: „Mörderi-

sches Ufer“, ein Fall für 
Thomas Andreasson

•	 S. Sarenbrant: „Der Mör-
der u. das Mädchen“, Best-
seller aus Schweden

•	 P.Beck: „Korrosion“
•	 P.Hartlieb: „Meine wun-

dervolle Buchhandlung“, 
eine Liebeserklärung an 
alle begeisterten Leser

•	 T.Simon: „Die Holun-
derschwestern“

•	 Y.Sigurdardottir: „DNA“
•	 A.Ruppert: „Ziemlich 

beste Freundinnen“
•	 R. Pelte: „Inselgötter“, Sylt-Krimi
•	 R.M.Schröder: „Die Medi-

ci-Chroniken“, - Hüter der 
Macht, histor. Roman

•	 „Selbstliebe macht stark“ 
– so schließen sie Freund-
schaft mit sich selbst

•	 L.Gallmetzer: „Süchtig“, 
Abhängige erzählen von 
Alkohol bis Glücksspiel

•	 „Altweiberwohnen“, Ge-
spräche u. Fotografien über 
das Wohnen im Alter

•	 DVDs: „Willkommen bei den 
Hartmanns“, „Bridget  
Jones Baby“, „SMS für 
Dich“, „Mothersday“

Biografien
•	 B.Stollberg-Rilinger: „Maria The-

resia“, Die Kaiserin in ihrer Zeit
•	 Andre Heller: „Uhren gibt 

es nicht mehr – Gesprä-
che mit meiner Mutter in 
ihrem 102. Lebensjahr“

•	 M. Lierhaus: „Immer noch ich“, 
Mein Weg zurück ins Leben

Für unsere Jugend
•	 „Dunkelgrau“

•	 „Dschihad Calling“
•	 Die 3 !!!: „Diebe in der Lagu-

ne“, „Vampire in der Nacht“
•	 Dork Diaries: Nikkis (nicht ganz 

so) fabulöser Schüleraustausch
•	 Hexgirls "Eine magische Cli-

que" und "Auf Klassenfahrt"

Für unsere Erstleser
•	 „Conni und die Katzenliebe“
•	 „Mia und der gi-ga-ge-

niale Hochzeitsplan“
•	 „Das geheime Olchi-Ex-

periment“
•	 Die 3 ???: „Aufbruch ins All“
•	 Neue Bände von TOM GATES
•	 Neues Spiel: „TABU ju-

nior“, ab 8 Jahre
•	 DVD: „Könige der Wel-

len 2“, „Trolls“

Für unsere Allerkleinsten
•	 „Der kleine Drache Ko-

kosnuss – wo ist Mathil-
da?“, Papp-Bilderbuch

•	 Bauer Bolle: „Sommerspaß“, 
„Die kleine Schmuddelkatze“

•	 „Was kann das sein – Süßig-
keiten?“ Papp-Bilderbuch

•	 Neues Spiel: „Sternenhim-
mel“, das gute-Nacht-Spiel 
zum Träumen, leuchtet im 
Dunkel ab ca. 3,5 bis 7 Jahre

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch!

Euer Büchereiteam

Öffnungszeiten
•	 MO 10 bis 11.30 Uhr
•	 DI 16 bis 17 Uhr
•	 DO und FR 17 bis 18.30 Uhr
•	 SA 9.30 bis 11 Uhr 
•	 SO 8.45 bis 10 Uhr

Telefon: 06217 5875

© Kindergarten Berndorf
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VORGESTELLT

Mein Name ist Josef Ebner, ich 
bin 59 Jahre alt und wohne am 
Buchberg in Mattsee. Ich bewirt-
schafte mit meiner Schwester den 
elterlichen Hof Gigner. Nach der 
Pflichtschule habe ich eine Land-
wirtschaftslehre gemacht und an-
schließend auf verschiedensten 
Baustellen gearbeitet.

Seit 1998 arbeite ich bei der Markt-
gemeinde Mattsee in den Berei-
chen Altstoffsammelhof und Bau-
hof und bin seit dem Jahr 2000 für 
die Leitung des Altstoffsammel-
hofes verantwortlich. Die richtige 
Trennung und die Abwicklung der 
Problemstoffe sowie die Abholung 
der Container fallen in meinem Auf-
gabenbereich.

Meine Tätigkeiten im Bauhof umfas-
sen neben dem Winterdienst, Stra-
ßenerhaltung, Straßenbeleuchtung 
auch die Erhaltung und Betreuung 
der Infrastruktur in der Gemeinde.

In meiner Freizeit bin ich gerne 
draußen in der Natur, besonders 
im Naturpark Buchberg, unterwegs 
und auch sehr gerne zu Hause am 
elterlichen Hof.

Josef Ebner
Leitung Altstoffsammelhof
Telefon: 0664 223 54 27
bauhof@mattsee.at

Mattseer und Perwanger Firmlinge 
sammelten für die Flachgauer Tafel
Die junge Mädchen und Burschen 
aus Mattsee und Perwang haben 
sich im Rahmen ihrer Firmvorbe-
reitung für die Ausgabestelle der 
Flachgauer Tafel Trumerseen enga-
giert. Sie sammelten in ihren Hei-
matgemeinden haltbare Lebens-
mittel oder Hygieneartikel für die 
Flachgauer Tafel. Bei dieser groß-
artigen Sammelaktion konnten die 
neuen Regale in der Ausgabestelle 
aufgefüllt werden. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei den engagier-
ten Firmlingen und ihrer Firmhelfe-
rinen für die großartige Aktion!

Bei den Schülern der polytechni-
schen Schule Mattsee möchten wir 
uns sehr herzlich für ihre kreativen, 
handbemalenden Ostereier be-
danken. Die Kunden der Flachgau-
er Tafel Ausgabestelle Mattsee ha-
ben sich sehr gefreut.

Sehr herzlich bedanken möchten 
wir uns noch für die großzügige 
Spende vom Verein Aktiv und Ge-
sund Union Mattsee, die uns ihren 
Erlös von der Kräuterweihe 600 
Euro überreichten.

Die Flachgauer Tafel sammelt qua-
litativ einwandfreie, aber über-
schüssige Lebensmittel und Pro-
dukte des täglichen Bedarfs. Diese 
werden von freiwilligen Mitarbeite-
rInnen im Handel oder bei den Her-
stellern abgeholt und an wirtschaft-

MiA Stammtisch
Der nächst MiA-Stammtisch findet 
am Montag, 19. Juni um 19 Uhr im 
Gasthof Leobacher statt. Wir laden 
alle pflegenden Angehörigen und 
freiwilligen Helfer sehr ein. Auf euer 
Kommen freut sich das MiA-Team.

Flachgauer Tafel
Neue Regale für die Ausgabestelle 
Trumerseen in Mattsee
Dank einer großzügigen Spende 
von Baumeister Ing. Manfred Eibl 
aus Berndorf und dem Lions Club 
Mattsee-Trumerseen konnten neue 
Regale angekauft werden. Platz-
sparend, griffbereit und übersicht-
lich können die Lebensmittel nun 
präsentiert werden. Wir bedanken 
uns sehr herzlich für diese Unter-
stützung!

ALTERN IN GUTER GESELLSCHAFT 

HAUS WEYERBUCHT
Dienstag jeweils 
um 14.30 Uhr

Juni
•	 6. Juni Filmnachmittag
•	 13. Juni Spielenachmittag
•	 20. Juni Dialektausdrücke
•	 27. Juni Singnachmittag

Juli
•	 4. Juli Geschichten,  

Gedichte
•	 11. Juli Bastelnachmittag
•	 18. Juli Dialektausdrücke
•	 25. Juli Singnachmittag
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Juni
Altenberger Kreszenz 	 76
Zoister Barbara 	 84
Lošić Himzo 	 77
Nedić Milena 	 85
Furthner Anna 	 86

Juli
Handlechner Maria 	 88
Brandhuber Josef 	 75
Handlechner Maria 	 77
Kolb Walter 	 86
Modl Marianne 	 77
Lindner Alois 	 78
Murauer Ernst 	 75
Trattner Alois Ing. 	 78
Peterseil Friedrich 	 84
Lorenz Klaus Dr.Med. 	 75
Pernestätter Andreas 	 83

GEBURTSTAGE FERIENKALENDER ÄRZTE URLAUB

MORGEN YOGA YOGA AM SEE

lich benachteiligte Menschen aus 
der Region um 1 Euro pro Einkauf 
in den Ausgabestellen verteilt.

Öffnungszeiten der Tafel Trumer 
Seen in Mattsee, Unerseeweg 2 
(neben Fahr(T)raum): Jeden Mitt-
woch von 16 bis 18 Uhr und jeden 
Samstag von 13 bis 15 Uhr

Als örtlicher Ansprechpartner für 
Mattsee steht zur Verfügung: Gün-
ther Strauß, Telefon: 06217 5540 
oder 0664 413 95 55

Helfen Sie uns helfen
Gerne können Sie die Arbeit der 
Flachgauer Tafel mit Ihrer Mit-
arbeit, Ihrer Mitgliedschaft oder 
einer Spende unterstützen: Raif-
feisenbank Salzburger Seenland – 
AT183504700001034743.

Die Marktgemeinde Mattsee hat 
heuer bereits zum elften Mal in Zu-
sammenarbeit mit den örtlichen 
Vereinen und Institutionen ein ab-
wechslungsreiches Sommerpro-
gramm für euch zusammengestellt. 
In der Broschüre findet ihr inter-
essante Veranstaltungen für jede 
Altersgruppe. Die Broschüre wird 
Ende Mai an den Schulen verteilt 
und liegt im Gemeindeamt, Touris-
musverband und im Strandbad auf.

Morgen-Yoga im Strandbad ab 26. 
Mai bis 31. Juli jeden Freitag von 
7.30 bis 8.30 Uhr bei Schönwetter 
im Strandbad Mattsee. Eintritt pro 
Besuch 9,90 Euro.

Waltraud Leobacher

Yoga in der Weyerbucht von 7.30 
bis 9 Uhr. Termine: 6. Juni, 13. Juni, 
21. Juni (intern. Yogatag – freie Teil-
nahme), 27. Juni, 4. Juli, 11. Juli, 15. 
Juli,12. August. Preis: 10 Euro

Claudia Müller

Ordination Dr. Biack
Vom 10. bis 14. Juli sowie vom 14. 
August bis 25. August geschlossen. 
Ab 28. August wieder normaler Or-
dinationsbetrieb.

Ordination Dr. Bliem
Vom 31. Juli bis 14. August ge-
schlossen. 
Ab 16. August wieder normaler Or-
dinationsbetrieb.

AKTIV & GESUND

Wie jedes Jahr spendet der Verein 
Aktiv & Gesund – UNION Mattsee 
den Erlös der Blumen- und Kräuter-
weihe einem guten Zweck in Matt-
see. 

Heuer konnten wir eine schöne 
Summe der Flachgauer Tafel Matt-
see zukommen lassen. Bild: Aktiv & Gesund

GRATULATION
Ich freue mich die Promotion der Rechtswissenschaft mit ausgezeich-
netem Erfolg meines Mannes Thomas Mackinger bekannt zu geben. 
Wir sind sehr stolz auf dich und freuen uns mit dir über diese tolle 
Leistung! Deine Barbara & dein Otto
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Schulische Tagesbetreuung
Die Gemeinde und die Volksschule 
Mattsee bieten in Kooperation mit 
dem Hilfswerk Salzburg seit Beginn 
des Schuljahres 2016/2017 eine 
klassenübergreifende schulische 
Tagesbetreuung an der Volksschu-
le Mattsee an. Dort werden die Kin-
der vom Schulschluss bis 16 Uhr 
betreut.

Neben einem warmen Mittages-
sen, dass im Seniorenheim der 
Gemeinde eingenommen wird 
und der Hausaufgabenbetreuung 
durch eine professionelle Lehr-
kraft der Schule bleibt für die Kin-
der und ihre BetreuerInnen genug 
Zeit zum Spielen und Toben. Der 
eigens eingerichtete Mittagstisch, 
bei dem die Kinder bis 14 Uhr be-
treut werden, rundet das Angebot 
für die Mattseer Familien ab. An 
den stärksten Tagen werden nach 
Schulschluss über 40 Kinder bis in 
den Nachmittag hinein professio-
nell betreut.

„Nach knapp einem Jahr schuli-
sche Tagesbetreuung können wir 
eine durchwegs positive Bilanz zu 
ziehen“, freuen sich die drei Be-
treuer des Hilfswerk Salzburg Lisa 
Lugstein, Monika Brugger und Tho-
mas Kress. „Die tollen örtlichen Be-
gebenheiten bieten uns vielfältige 
Möglichkeiten. Die Kinder können 
sich vor und nach dem täglichen 
Mittagessen spielerisch austoben, 
ob am Sportplatz, am Schulhof 

oder auf dem besonders schönen 
und bei den Kindern sehr belieb-
ten Spielplatz in der Weyerbucht. 
Bei fast jedem Wetter sind wir drau-
ßen im Freien an der frischen Luft. 
Als Alternativen stehen uns der 
Freizeitraum in der Volksschule mit 
vielen Spiel- und Bastelsachen, die 
Schulbibliothek und die schuleige-
ne Turnhalle zur Verfügung.“

Wer Interesse hat, das Angebot der 
Schulischen Tagesbetreuung oder 
des Mittagstisch im nächsten Schul-
jahr zu nutzen erhält weiterer Infor-
mationen und Details zu diesem 
Angebot beim Hilfswerk Salzburg 
unter der Telefonnummer: 06214 
6811 oder der E-Mail: henndorf@
salzburger.hilfswerk.at

Krabbelgruppe KinderVilla
Etwas traurig, aber auch sehr ge-
spannt blicken die Kleinsten der 
Gemeinde, die Besucherinnen und 
Besucher der Krabbelgruppe Kin-
derVilla Mattsee in die kommenden 
Monate. „Bald ist es soweit und ich 
starte in meine freudig erwartete 
Babypause. Ich möchte mich bei al-
len Eltern für ihr Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit bedanken. 
Es war mir eine Freude, die Kinder 
ein Stück ihres Weges zu beglei-
ten“, verabschiedet sich Sophia 
Schwaighofer. 

Als neue Ansprechperson für alle 
Eltern wird ab sofort Katrin Hiller-
mayer, die allen bereits als Pädago-
gin in der zweiten Gruppe bekannt 
ist, fungieren: „Ich freue mich dar-
auf, Sie und Ihre Kinder ab sofort 
beim ersten Schritt hinaus aus der 
Familie begleiten zur dürfen. Denn 
meist bedeutet der Besuch der 
Krabbelgruppe für das Kind, zum 
ersten Mal regelmäßig für längere 
Zeit außerhalb der Familie betreut 
zu werden. Entwicklungsbeglei-
terin sein zu dürfen ist für mich 

faszinierend und das schönste an 
meiner Arbeit. Es begeistert mich, 
wie individuell jedes einzelne Kind 
heranwächst und zu einer einzigar-
tigen Persönlichkeit wird.“

Gleichzeitig darf sich auch die 
neue Pädagogin, Frau Ines Lorup 
vorstellen: „Hallo, mein Name ist 
Ines Lorup, ich bin 29 Jahre alt und 
komme aus Salzburg. Ich habe an 
der Paris-Lodron-Universität in Salz-
burg Pädagogik studiert und war 
bereits drei Jahre in einer Krabbel-
stube tätig. Die Arbeit mit den Kin-
dern bereitet mir viel Freude, da sie 
sehr verantwortungsvoll, abwechs-
lungsreich und spannend ist.“

Das Team der KinderVilla Mattsee 
von links: Sandra Kuel, Leiterin Kat-
rin Hillermayer, Sandra Binder und 
Ines Lorup. Bilder: Hilfswerk

Freie Plätze
Ab dem Sommer gibt es noch 
freie Plätze in der Krabbelgrup-
pe KinderVilla Mattsee. Geöff-
net täglich von 7 bis 16 Uhr und 
49 Wochen im Jahr.

Bei Interesse und für weitere 
Informationen wenden Sie sich 
bitte an Frau Katrin Hillermay-
er unter der Telefonnummer: 
0676 82 60 82 39 oder E-Mail: 
kindervilla.mattsee@salzbur-
ger.hilfswerk.at 
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VOLKSSCHULE "FALCO GOES SCHOOL"

KINDERGARTEN MATTSEE

Die Volksschule Mattsee erreich-
te die meisten Stimmen beim Fal-
co Wettbewerb. Vielen herzlichen 
Dank an alle, die so fleißig für uns 
gestimmt haben! 

Die 130 Kinder unserer Volksschule 
dürfen sich freuen. Haben sie doch 
den österreichweiten Wettbewerb 
der Falco Privatstiftung zumindest, 
was das Voting betrifft, gewonnen. 

Neue Kindergartenleitung
Wie sagt man immer langläufig: 
„Man soll aufhören, wenn es am 
Schönsten ist?“. Wir haben im Kin-
dergarten in den letzten drei Jah-
ren intensiv an einem innovativen 
Betreuungskonzept gearbeitet, um 
„Pädagogik am Puls der Zeit“ um-
zusetzen. Ich durfte erleben, wie 
Eltern, Pädagoginnen und Träger 
an einem Strang zogen, damit ver-
schiedenste Projekte umgesetzt 
werden konnten und vertraute im-
mer auf die große Unterstützung 
„meines“ Elternbeirates sowie der 
Gemeindevertretung.

Mit Ende Juni übergebe ich die 
Leitung an Sandra Wallner, ich bin 
absolut sicher, sie wird unseren ge-
meinsam begonnenen Weg in gu-
tem Sinne weiter führen.

Ich freue mich auf meine neue Auf-
gabe in der Pädagogischen Aufsicht 
und Beratung des Landes Salzburg 
und sehe es als große Herausforde-
rung, als Teil des Kindergarten-Ins-
pektorinnenteams, PädagogInnen 
und Eltern im Kindergartenalltag zu 
beraten, Bauprozesse zu begleiten, 
Vernetzungsprojekte zu initiieren 
und die Qualität in Salzburgs Kin-

Nun ist die unabhängige Fachjury 
am Zug. Erst werden die Videos 
gesichtet, dann die besten Schulen 
persönlich besucht und unter die 
Lupe genommen. Dabei wird fest-
gestellt, wie gut die Schulen musi-
kalisch aufgestellt sind. Das sollte 
allerdings die geringste Hürde sein. 
Zumal unsere VS-Pädagoginnen 
rund um Frau Direktorin Isabella 
Schaumburger und Karin Walder, 

derbetreuungseinrichtungen wei-
terzuentwickeln.

Meine Kolleginnen werden mir si-
cher fehlen und die Kinder natür-
lich auch. Ich bedanke mich sehr 
herzlich bei allen Kooperations- 
und Vernetzungspartnern für die 
konstruktive Zusammenarbeit all 
die Jahre über!

Elisabeth Mack

Aktuelles vom Kindergarten
Unser Alltag ist bestimmt von tech-
nischen Phänomenen, die Kinder 
gerne beobachten, selbst auspro-
bieren und verstehen wollen. Es ist 
für sie spannend, den Dingen auf 
den Grund zu gehen.

In unseren Lernwerkstätten der täg-
lichen Forscherzeit haben die Mäd-
chen und Buben hier die Möglich-
keit zu Entwerfen, zu Bauen und zu 
Konstruieren, zu Forschen und zu 
Experimentieren. So werden phy-
sikalische Vorgänge und Technik 
begreifbar, die Kinder entwickeln 
selbst Lösungswege, gewinnen 
neue Einsichten und werden an-
geregt, sich mit Problemstellungen 
auseinander zu setzen. 

die den Text für den Beitrag „Mei li-
abs Mattsee“ schrieb, der Musik ein 
großes Augenmerk schenken.

Das Lied entwickelt sich mittlerwei-
le zur heimlichen Mattsee Hymne. 
Wer den Beitrag noch nicht gese-
hen hat, hier nochmals der Link: 
www.falcogoesschool.at/talente-vi-
deos-2017/?contest=video-de-
tail&video_id=2999

Momentan schrauben die Kinder 
alte Elektrogeräte auseinander 
und sind fasziniert von deren In-
nenleben. Ganz nebenbei schulen 
sie dabei Kompetenzen, die sie für 
den späteren Schulbesuch brau-
chen können, wie genaues Arbei-
ten, Feinmotorik, Ausdauer, Stift-
haltung, verschiedene Begriffe und 
noch einiges mehr.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
allen Eltern und Elternbeiratsmit-
gliedern die in den Sommerfesten 
2015 und 2016 mit dem Buffet so 
viele Gelder lukriert haben, dass 
nun  unsere Tischgarnituren an-
geschafft werden konnten. Wenn 
dann noch die Fussballtore mon-
tiert sind, steht einer lustigen Gar-
tensaison nichts mehr im Wege!
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VLIP KINDERBETREUUNG

ELTERN-KIND-ZENTRUM MATTSEE

Ein segensreiches 12. Kindergar-
tenjahr neigt sich seinem Ende zu. 
Freudig und voller Dank blicken wir 
zurück.

Unsere Hühner bereiten uns täglich 
große Freude. Wir haben nun quasi 
ein ganzjähriges Ostergeschehen. 
Sie sind sehr klug und finden über-
all im Garten die besten Verstecke 
für ihre Eier. Aber kein Problem für 
uns, unsere Kinder sind sehr auf-
merksam und haben bisher ein je-
des Ei entdeckt!

Die Eier können wir gut brauchen 
für Eierspeise oder Kuchen. Beim 
Backen singen wir Safran macht 
den Kuchen gel – bei uns allerdings 
machen die Eier die allerschöns-
te Farbe. Und damit nicht genug 
- genau drei Wochen nach Ostern 
und eine Woche vor dem Mutter-
tag hat unsere Herta acht Küken zur 

Säugling Kleinkinder Notfall 
Erste Hilfe Kurs
am 7. und 14. Juni um 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal (Einsatzzentrale). 
Kurskosten: 46 Euro (Rotkreuz Card 
Mitglieder/Gönner: -50 %, Rotkreuz 
Card Förderer: -100 %, Mindestteil-
nehmerzahl 10) Anmeldung über 
die ÖRK Ausbildungsakademie, Te-
lefon: 0662 8144-13310 bzw. kurs-
wesen@s.roteskreuz.at

Gruppen
Bald ist Sommer und unsere Grup-
penstunden enden für dieses Sem-
ster. Im Herbst starten wir dann alle 
erholt wieder und freuen uns über 
Zuwachs in den Gruppen. Wir pla-

Welt gebracht. Welch ein Wuseln, 
Piepen und Zwitschern im Stall.

Herzlich Dankeschön für Sachspen-
den sagen wir der
•	 Glaserei Schnabl, für eine 

Riesenkiste mit Passepar-
tout-Abschnitten und

•	 Natur-Werkstatt Katrin Hu-
ber, für eine Tasche mit 
hübschen Dekoartikeln

Zum Johannifest laden wir wie-

nen eine neue Babygruppe für Kin-
der bis 1 Jahr mit Martina Keidel. 
Die Zwergleingruppe für Kinder bis 
1,5 Jahre wird von Isabell Netztha-
ler weitergeführt. Vielen Dank an 
Evelyn Schnaitl, die nun in ihren 
Beruf als Kindergärtnerin wechselt. 
Die Sonnenscheinchen (1,5 bis 2 
Jahre) starten wieder an einem 
Mittwoch mit Claudia Marek. Die 
Gänseblümchen im Alter von ca. 2 
bis 2,5 Jahren treffen sich wie ge-
wohnt montags mit Regina Kaiser. 
Die altersgemischte Gruppe Fun-
kelsterne strahlt wieder dienstags 
gemeinsam mit Gabriela Graf-Wil-
helm. Freitags gibt es die Spiel-
gruppe Schmetterlinge ohne Eltern 

der herzlich ein zum Puppenspiel 
„Die Moosmännlein“. Es findet am 
Donnerstag, 22. Juni von 14.30 
bis 16.30 Uhr statt. Eine sommer-
liche Geschichte rund um den 
Feuermann, der durch seine Hitze 
Blumen und Gras verbrennt. Aber 
Moosmännlein und Elfen kommen 
rasch zu Hilfe. Wenn uns der Som-
mer schönes Wetter beschert, spie-
len wir das Puppenspiel im Wald 
(Treffpunkt VliP).

Liebe VliP-Eltern wir sagen euch auf 
diesem Wege herzlich Dankeschön 
für eure Offenheit für die vielen 
Sachen, die wir so machen, für die 
Unterstützung im Alltag und das In-
teresse an unserer pädagogischen 
Arbeit. Dermassen gestärkt gehen 
wir freudig in das 13. VliP-Jahr hin-
ein.

Web: www.vlip-mattsee.com

und Mittwochnachmittag machen 
die Turnzwerge den Turnsaal der 
Volksschule unsicher. Michaela Fi-
scher leitet diese Gruppe. 

Da wir bereits Planungen zu unse-
ren Gruppen machen, sind wir sehr 
froh über rechtzeitige Anmeldun-
gen. Bitte bei Gabriela Graf-Wil-
helm anmelden, Telefon: 06217 
6929 oder 0660 501 81 21 bzw. 
E-Mail: gabriela.graf-wilhelm@sbg.
at)

Auf unserer Webseite unter www.
ekiz-mattsee.at/aktuelles können 
Sie unsere aktuellen Veranstaltun-
gen abrufen!

Bild: VliP



153/2017
gemeindeKULTUR

„Aus der Donaumonarchie“
11. Juni bis 14. September

Der Diabelli Sommer ladet ein zu 
vielen schönen Konzerten in Stifts-
kirche und Schloss! Kultur zum Ge-
nießen, sozusagen direkt vor der 
Haustür. Nützen Sie die Angebote 
von Klassik bis Jazz und Volksmu-
sik! In der Pause gibt es Wein und 
Brot beim Brunnen unter  der Linde 
oder auf der Terrasse beim Schloss 
mit unvergleichlichem Seeblick. 

Die Konzerte beginnen, wenn nicht 
anders angegeben, um 19.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Karten im Tourismusbüro Mattsee 
(Telefon: 06217 6080) und an allen 
Oeticket Verkaufsstellen (z.B. Spar-
kasse, Raika) in ganz Österreich. 

Karten und Auskünfte beim Verein, 
Telefon: 0664 586 75 17

So, 11. Juni, Stiftskirche
Festliche Eröffnung

Fr, 23. Juni, Stiftskirche
Das Besondere Trio

So, 25. Juni, Stiftskirche
Schubert Quintett

Fr, 30. Juni, Stiftskirche
Brahms & Freunde

Mi, 5. Juli, 20 Uhr Stiftskirche
Pianozauber

Do, 13. Juli, Schloss
Alpenlieder

Fr, 21. Juli, Stiftskirche
Eine musikalische Zeitreise durch 
Frankreich und Italien

Fr, 28. Juli, Stiftskirche
Fest der jungen Klassik

So, 30. Juli, Schloss
Der Abend der Volksmusik

So, 14. August, Schloss
Mi, 16. August, Schloss
Jazzkonzert "VioTuba"

Di, 15. August, Stiftskirche
Große Kammermusik

Fr, 25. August, Schloss
Tango affairs

Mi, 30. August, 20 Uhr Stiftskirche
Quartett am Mattsee

Do, 7. September, Stiftskirche
Forellenquintett

Do, 14. September, Stiftskirche
Festliches Finale

Vorschau: 15. Dezember, Schloss
Weihnachtliches Pasticcio

Weitere Informationen:
www.diabellisommer.at

DIABELLI SOMMER MATTSEE BLITZLICHTER...

Lustiges Theaterstück
mit unseren Volksschulkindern

Diabelli Sommer
Pressekonferenz Hotel Sacher

Marktplatzsanierung
Musterfläche zur Ausschreibung

Kindergarten
Sanierung der Holzrutsche

Unsere Kindergartenleiterinnen
vor der baldigen Übergabe
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REDAKTIONSSCHLUSS

Nächster Redaktionsschluss für die August/September-Ausgabe 
ist der 8. Juli. Beiträge per E-Mail an lechner@mattsee.at.

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Frau Lechner, Telefon: 06217 7885.
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VEREIN MENSCHENWERK

Flohmarkt – Nachlese
Am Wochenende 22. und 23. April 
fand unser alljährlicher Flohmarkt 
statt. Wieder einmal höchstes Lob 
an alle unsere Helfer und HelferIn-
nen, die bei den Vorbereitungen, 
dem Aufbau, dem Verkauf, beim 
Buffet und beim Aufräumen gehol-
fen haben! Ohne diesen Einsatz, 
noch dazu mit so viel Humor, Fröh-
lichkeit und Gelassenheit, wäre so 
eine Veranstaltung nicht möglich.
So ist es gemeinsam gelungen, 
auch finanziell ein durchaus zufrie-
den stellendes Ergebnis zu erzie-
len und ich sage euch allen – auch 
jenen, die uns so viel Schönes und 
Nützliches überlassen haben oder 
als Gäste und Käufer gekommen 
sind – ein ganz herzliches Danke!

Handwerksfest 
5. und 6. August
Bald werden wir uns schon an die 
Planung unseres Handwerksfestes 
machen, das am 5. und 6. August 
in der Weyerbucht statt findet. Wir 
haben heuer die Ehre, zu unse-
ren vielen interessanten Akteuren 
aus Mattsee und Umgebung eine 

ganz besondere Gruppe von Men-
schen aus der Schweiz, Italien und 
Deutschland dabei zu haben: sie 
werden uns mit ihrem handwerkli-
chen Können in die Geschichte der 
Langobarden und Bajuwaren ein-
tauchen lassen – wir sind schon sehr 
gespannt, was uns da alles erwartet 
und hoffen, ihr lasst euch das alles 
auch nicht entgehen!

Schafe im Bajuwarengehöft
Nun hat sich – für uns etwas über-
raschend – in diesem Frühjahr doch 
noch einiger Nachwuchs bei un-
seren eher jugendlichen Schafen 

eingestellt, worüber wir uns – und 
natürlich auch alle BesucherInnen 
– sehr freuen! In diesen Tagen wird 
auch noch unsere „Feh’“ ihre Läm-

mer bekommen, wir warten jeden 
Tag drauf.

Unsere einheimischen BesucherIn-
nen halten sich nun recht gut an 
das Fütterungsverbot. Die auswär-
tige Gäste leider nicht. Wir bitten 
euch, diese darauf aufmerksam zu 
machen.

Garten
Wir tun, was wir können – die Wet-
terlage ist, wie ihr wisst, nicht immer 
die einfachste, aber nun hoffen wir 
doch, dass wir loslegen können!
Für unsere neu anzulegenden Ra-
batten entlang der Zäune suchen 
wir noch Beerensträucher wie Him-
beeren, Brombeeren, Ribisl u.ä., 
auch robuste „altmodische“ Bau-
erngartenstauden sind willkom-
men. Wenn jemand derlei zu ver-
geben hat, wir freuen uns drüber!

Susanne Altenberger
Verein MenschenWerk/Natur- &
KulturWerkstatt Bajuwarengehöft
Telefon: 0699 81 52 09 38
www.vereinmenschenwerk.com
verein.menschenwerk@gmx.at

BLUMENSCHMUCK WETTBEWERB FÜR GANZ MATTSEE

Der Verein Naturpark Buchberg 
veranstaltet heuer einen Blumen-
schmuckwettbewerb. Den letzten 
hat es im Jahr 1985 gegeben. 

Folgende Gruppen gibt es:
•	 Bauernhäuser bzw. 

Austragshäuser
•	 Haus- und Balkonblumen
•	 Kräuter-, Gemüse- und 

Blumengärten
•	 Obstgärten bzw. Bäume
•	 Besondere Ernteerfolge  

(Größe, Formen)

Die Teilnehmer in den Gruppen 
werden bei einer Veranstaltung im 
Herbst vorgestellt bzw. prämiert. 
Weiters werden bei dieser Veran-

staltung „Wildblumen rund um den 
Buchberg“ von Franz Wagner vor-
gestellt. Man kann selbst ein digi-
tales Foto in entsprechender Auflö-
sung machen und dieses bei Franz 
Wagner, Telefon: 06217 7450 oder 
Stefan Handlechner, Telefon: 0664 
968 23 25 abgeben. Wer selbst 
kein Foto machen kann, bitte Franz 
Wagner kontaktieren. 
Mit dieser Aktion wollen wir die 
vielen „Garten- und Blumenprofis“ 
unseres Ortes vorstellen.
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BLITZLICHTER...

Rush Hour im EKiZ-Kinder-
kleidermarkt / NMS

Große Mattseer Reiter-, Schützen- 
und Landjugend-Hochzeit

Neue Kneippanlage Aktiv & Ge-
sund / Danke Toni Alterdinger!

Bunter Spielsachenverkauf beim 
Flohmarkt im Bajuwarengehöft

Neuer Sand und neue Sitzgelegen-
heiten / Spielplatz Weyerbucht
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VOLKSTANZGRUPPE MATTSEE

Wir die Volkstanzgruppe Mattsee 
auch „D´Schloßberger“ genannt su-
chen dich! Unsere Gruppe besteht 
aus einem sehr jungen und dyna-
mischen Lochen-Mattsee-Gemisch. 

Wir treffen uns jeden Freitag bei 
unserem Probelokal, welches in der 
Einsatzzentrale Mattsee liegt. Um 
20 Uhr beginnt unsere Probe und 
endet nach Lust und Laune (nach 
getaner Arbeit) – den Abend lassen 
wir meist gemütlich bei einem net-
ten Beisammensein ausklingen. Da-
mit das gelernte nicht unentdeckt 
bleibt, tanzen wir beim jährlichen 
Maibaumaufstellen, beim Heima-
tabend in Lochen, beim Gstanzl-
drahra in Obertrum und bei Einla-
dungen auf. Zusätzlich geben wir 

Tanzkurse für verschiedenste Grup-
pen und organisieren Veranstaltun-
gen. Unsere größte Veranstaltung 
ist das jährliche Sonnwendfeuer in 
Bergham/Lochen, welches heuer 
am Samstag, 17. Juni stattfindet. 
Dort gibt es ein traditionelles Son-
nenwendfeuer, gutes Gegrilltes 
und eine Rundbar für die Jugend. 
Da Spaß nicht zu kurz kommen 
sollte, machen wir jedes Jahr einen 
Vereinsausflug, eine Weihnachtsfei-
er und noch vieles mehr. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
du bei unserer nächsten Probe am 
Freitag vorbeischauen würdest. Bei 
Interesse bitten wir dich um kurze 
Anmeldung: Roman Sporn, Tele-
fon: 0664 636 29 83.

FRÜHLINGSKONZERT

Das Frühlingskonzert, dirigiert von 
unserem Kapellmeister Anton Wes-
tenthaler, lockte fast 400 Gäste in 
den Turnsaal der NMS. Eine bunte 
Mischung aus traditionellen, klassi-
schen und modernen Klängen bot 
sich den Besuchern an diesem Kon-
zertabend. 

Folgende Ehrungen wurden an die-
sem Abend verliehen: Für 10 Jahre 

aktives Mitwirken bei der TMK Matt-
see wurde das bronzene Ehrenzei-
chen des Salzburger Blasmusikver-
bandes an Christian Strasser, Sarah 
Handlechner und Anna Scharnagl 
verliehen. Mit dem silbernen Ehren-
zeichen für 25 Jahre wurden Caro-
line Gasser und Markus Handlech-
ner ausgezeichnet. Johann Vodnik 
erhielt für 40 Jahre treue Mitglied-
schaft das goldene Ehrenzeichen 
verliehen. Den Jungmusikerbrief 
sowie das bronzene Leistungsab-
zeichen erhielt Nicolas Bachleitner 
am Schlagwerk. Das silberne Leis-
tungsabzeichen wurde Agnes Aig-
ner, Magdalena Eder und Christina 
Moser (alle drei Querflöte) sowie 
Carina Maislinger (Klarinette) über-
reicht. Anton Westenthaler erhielt 
die Professor Leo Ertl Medaille in 
Bronze für 10 Jahre aktive Tätigkeit 
als Kapellmeister.Gratulation allen Geehrten © TMK
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WASSERRETTUNG MATTSEE

FREIWILLIGE FEUERWEHR MATTSEE

Die diesjährigen Landesmeister-
schaften im Rettungsschwimmen 
fanden am 8. April in Rif statt. Auch 
heuer konnten wir wieder – trotz 
fehlender Hallenbad-Trainings-
möglichkeiten – tolle Ergebnisse 
erzielen, Geschwommen wird in 
verschiedenen Altersklassen: Da-
vid Altenberger wurde Landes-
meister, Margherita Mairer Vieze-
landesmeisterin, Xaver Stadlmann 
wurde in seiner Altersklasse her-
vorragender Dritter. Stefanie Friedl 
wurde Vierte, Anika Stadlmann 7. 
und Anna Zellner wurde 8. Wir gra-
tulieren ganz herzlich und sind echt 
stolz auf eure Leistungen! David 
und Stefanie dürfen den Landesver-
band der Salzburger ÖWR bei den 
Österreichischen Meisterschaften 
im Rettungsschwimmen vertreten. 

7635 Stunden für die Allgemeinheit 
(das entspricht einer Jahresarbeits-
zeit von 4 Vollzeitbeschäftigten) 
leistete unsere Feuerwehr im Jahr 
2016 für die Bewohner von Matt-
see, um Schulungen, Ordnerdiens-
te, Übungen, und natürlich das 
Wichtigste, die Einsätze, abwickeln 
zu können. Dies wurde kürzlich bei 
der 130. JHV (Florianifeier) am 23. 
April von Ortsfeuerwehrkomman-
dant Hauptbrandinspektor Herbert 
Rehrl in einer sehr ansprechenden 
Bilder-Präsentation vorgetragen. 
Zu Jahresbeginn waren 77 aktive 
Mitglieder, aufgeteilt in zwei Lö-
schzüge (Mattsee und Obernberg) 
und eine Jugendgruppe mit 7 Bu-
ben und einem Mädchen im Alter 
von 10 bis 15 Jahren, im Dienst.

Folgende drei Kameraden leisteten 
den Eid auf die Feuerwehrfahne 

Diesmal besonders toll, weil sie von 
14. bis 16. Juli in Salzburg bzw. am 
Wallersee stattfinden. Wir würden 
uns über einen großen Fanclub aus 
Mattsee freuen! 

Am 6. Mai führten wir unsere jähr-
liche Müllsammelaktion durch. 
Diesmal mit besonderer Unterstüt-
zung – Landeshauptmann-Stv. Dr. 
Astrid Rössler befreite gemeinsam 
mit unserer Kinder- und Jugend-
gruppe den Seeuferbereich der 
Weyerbucht und der Promenade 
vom achtlos weggeworfenen Müll. 
Im tieferen Gewässer wurden sie 
von Einsatztauchern der Ortsstelle 
St. Johann sowie der OS Mattsee 
tatkräftig unterstützt. Trotz jährli-
cher Reinigungsaktion seitens der 
Wasserrettung ist es immer wieder 

und wurden somit zum Feuerwehr-
mann befördert: Claudia Thaler, Lu-
kas Übertsberger, Edin Kurtovic

Weitere Beförderungen/Ehrungen:
•	 Zum Hauptfeuerwehrmann: 

Kajetan Pötzelsberger
•	 Zum Hauptlöschmeister: 

Johann Kriechhammer 

Durch die Neubesetzung des 
Löschzugskommandanten von 
Obernberg wurde dem scheiden-
den Kommandanten BI Johann 
Wagner für seine 12-jährige ehren-
amtliche Tätigkeit als immer um-
sichtiger und kameradschaftlicher 
Kommandant vom Bürgermeister 
herzlich gedankt. Durch den Rück-
tritt ergaben sich folgende Ände-
rungen und Beförderungen:
•	 Zum Bandinspektor: Robert Roi-

der (neuer LZ-Kdt. Obernberg)

erschreckend, wie viel Müll sich 
doch noch im See verbirgt. Vielen 
Dank für die tatkräftige Unterstüt-
zung aller Mitwirkenden und der 
Gemeinde Mattsee, die unseren 
Tauchern als Dankeschön ein Essen 
spendierte! 

Am 1. Mai waren wir nochmals bei 
unserem Bootsbauer in der Nähe 
von Nürnberg um die finalen Ein-
bauten zu besprechen. Es wird 
wirklich ein tolles Einsatzboot – wir 
freuen uns darauf, es allen interes-
sierten Mattseerinnen und Matt-
seern bei unserer Bootssegnung 
am 28. Mai ab 11 Uhr an der Pro-
menade präsentieren zu dürfen!

Für die ÖWR Mattsee
Julia Riedl (Ortsstellenleiterin)

•	 Zum Brandmeister: Jo-
hann Dürager jun. (neuer 
LZ-Kdt. Stv. Obernberg)

•	 Zum Verwalter: Florian Roi-
der (neuer Gerätewart)

Auch in der Hauptwache hat sich 
OV Manfred Fischinger der bereits 
seit 9 Jahren Fahrmeister war von 
seiner Funktion verabschiedet und 
das Amt an Michael Haidinger wei-
tergegeben, welcher hierfür zum 
Verwalter befördert wurde.

Das Ehrenzeichen des Landes Salz-
burg für verdienstvolle Mitglied-
schaft für das Feuerwehr und Ret-
tungswesen erhielten:
•	 Günther Maislinger (25 Jahre)
•	 Alfred Schweiger (40 Jahre)

Die Ehrenmedaille des Landesfeu-
erwehrverbandes für besondere >
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Neuer FFW Ehrenkommandant
Toni Alterdinger / wir gratulieren

Rotes Kreuz Mattsee
Ehrenamtlich immer für uns da

Action pur bei den fahr(T)raum
Modellsporttagen

Großeinsatz FFW
Schwerer LKW Unfall / Überfuhr

Neue Einsatzhelme für unsere FFW
bezahlt aus Eigenmitteln
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Bei der Jahreshauptversammlung 
am 24. März wurden mit Hans 
Handlechner und Kurt Sköries ein 
neuer Obmann bzw. ein neuer 
Kassier/Schriftführer gewählt. Ge-
meinsam mit den Vereinsmitglie-
dern wurden Ziele definiert, mit 
denen der Bienenhaltung mehr 
Aufmerksamkeit geschenkt werden 
soll. Nach Rind und Schwein ist die 
Biene das drittwichtigste Nutztier 
und somit ist es dem Verein ein An-
liegen, diese Wichtigkeit auch der 
Öffentlichkeit näher zu bringen. In 
regelmäßigen Abständen werden 
daher Stammtische stattfinden, bei 
denen alle Imker, Neuimker bzw. 
Noch nicht-Imker herzlich willkom-
men sind. Termine werden regel-
mäßig ausgeschrieben.

Salzburgweit gibt es mittlerweile 
fast 2.500 Imker und deren Zahl 
nimmt seit einigen Jahren wieder 
zu. Die meisten Teilnehmer der Im-
ker-Neueinsteigerkurse sind unter 
40 Jahre und weiblich. Die Jugend 
für die Bienenwirtschaft zu begeis-
tern ist auch ein großes Anliegen 
des neuen Obmanns. Denn um die 
Versorgung mit regionalen Honig-
produkten sicherzustellen, ist es 
unerlässlich, eine flächendeckende 
Bienenhaltung zu gewährleisten. 

Wer Honig beim Imker im Ort kauft, 
unterstützt die heimischen Bienen-
haltung und die Landwirtschaft. 
Honig ist das naturbelassenste Le-
bensmittel überhaupt und enthält 

IMKERVEREIN MATTSEE

über 200 verschiedene Inhaltsstof-
fe. Das Zusammenspiel all dieser 
Stoffe macht Honig so gesund. 

Zwischen Mai und Juni ist die Zeit, 
in der sich die Bienenvölker ex-
plosionsartig vermehren. Wird der 
Platz im Bienenstock zu eng, ist 
es der natürliche Trieb der Bienen 
„auszuschwärmen“, um eine neue 
Behausung zu suchen. In dieser Zeit 
kann es vorkommen, dass in den 
Bäumen und Sträuchern große Bie-
nenschwärme in Form einer Trau-
be herunterhängen. Falls solche 
Schwärme entdeckt werden, bitte 
direkt bei einem Imker melden. Der 
Schwarm wird dann eingesammelt 
und ein neues Bienenvolk entsteht. 

Wer weitere Ein-
blicke in das Reich 
der Bienen be-
kommen möchte, 
kann sich jederzeit 
beim Vereinsob-
mann (0664 73 

59 34 87) oder beim Schriftführer 
(0699 11 41 35 21) melden. 

Gut zu wissen: Für 1 kg Honig müs-
sen die Bienen
•	 3 kg Blütennektar sammeln
•	 100.000 Flüge absolvieren
•	 6 Millionen Kleeblü-

ten anfliegen
•	 250.000 km zurück-

gelegt werden

Hans Handlechner
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Zusammenarbeit mit der örtlichen 
Feuerwehr wurde vergeben an:
•	 Julia Riedl (Ortsstellenlei-

terin Wasserrettung)
•	 Christian Laimer (Abteilungs-

kommandant Rotes Kreuz)
•	 Franz Strasser (Ob-

mann Musikkapelle)

Eine ganz besondere und selte-
ne Auszeichnung wurde unserem 
langjährigen und immer noch sehr 
aktiven OFK a.D. Hauptbrandins-
pektor Anton Alterdinger zu teil, 
denn dieser wurde vom Ortsfeu-
erwehrrat einstimmig zum „Ehren 
Ortskommandanten“ gewählt.
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50 JAHRE STOCKSCHÜTZEN SONNENWENDE

SEGELCLUB MATTSEEE

Herzliche Einladung an die Matt-
seeer Bevölkerung zu unserem 
50-jährigen Gründungsfest am 
Sonntag, 25. Juni in die Stockschüt-
zenhalle Mattsee.

•	 Beginn ist um 9.30 Uhr
•	 9.45 Uhr Einzug der Fah-

nenabordnungen 
•	 10 Uhr Gottesdienst in der 

Stockschützenhalle, Begrü-
ßung und Ansprachen 

•	 anschließend Frühschoppen 
mit der Trachtenmusik- 
kapelle Mattsee

Die sportlichen Erfolge des UEV- 
Mattsee im Vereinsjahr 2016/2017 
entstanden durch konsequentes 
Training und die Teilnahme an 65 
Turnieren.

Die Korsar- und FD- Segler starte-
ten am Neusiedlersee gleich mit 
der Österreichischen Meisterschaft 
in die Saison. Christian Müller und 
Andreas Müller wurden auf dem 
Gesamtrang 7, einen Platz hinter 
Veit Steiner und Michael Hofbauer 
von UYCMa 2. bei der österreichi-
schen Meisterschaft.

Im FD-Feld am Start war Roland 
Leimgruber mit Thomas Oswald 
vom SYC. Bei den beiden lief es 
nicht ganz nach Wunsch, konnten 
aber zu guter Letzt noch auf Ge-
samtrang 13 segeln und wurden 
damit vierte in der Österreicher-
wertung. 

Am 3. Mai startete der SCM mit den 
Mittwochsregatten und Ende April 
gab es in Vorfreude auf die kom-

Im Ligabetrieb des Stockschützen- 
Landesverbandes werden derzeit 
folgende Positionen gehalten:
•	 Eine Mannschaft in der 

Oberliga Herren
•	 Eine Mannschaft in der 

Oberliga Senioren
•	 Eine Mannschaft in der Uni-

on- Landesliga  Salzburg
•	 Eine Mannschaft in der 

Unterliga Herren.

Wir laden alle die Interesse am 
Stocksport haben besonders die 
Jugend ein, sich bei uns zu mel-
den. Dies ist jederzeit während 
den Spielzeiten in der Halle, oder 
telefonisch beim Obmann, Telefon: 
0660 651 00 65 möglich.

Obmann Manfred Hemetsberger

mende Bundesligasaison in Zusam-
menarbeit mit Sunbeamyachts eine 
Trainingsregatta für die Salzburger 
Bundesligaflotte. Mit dabei waren 
der Union Yachtclub Wolfgangsee, 
der Union Yachtclub Mattsee und 
natürlich der Segelclub Mattsee. 

Stefan Scharnagl verfolgt weiter 
sehr erfolgreich das Projekt „Red 
Bull Youth Americas Cup“ mit sei-
nem Team Candidate. Die Vorbe-
reitungen auf den Bewerb im Juni 
auf den Bermudas laufen auf Hoch-
touren. Nach einigen Regatten auf 
den M32 in Monaco, ging es für das 
Team Candidate an den Gardasee 
für ein finales Trainingslager. Die 
Qualifikation findet vom 12. bis 16. 
Juni statt.

Auch in der Jugendabteilung des 

SCM hat sich einiges getan, so ver-
anstaltet der Segelclub am 9. Juli 
einen Dinghys Kidsclub (nähere In-
fos siehe Mattseer Ferienkalender). 
Unsere Jugendsegelwoche findet 
heuer vom 10. bis 14. Juli statt. 

Am Samstag 6. Mai fand im UYC 
Mattsee das Ansegeln statt. 9 Boo-
te waren bei herrlichen Bedingun-
gen am Start. Gewonnen haben 
Michael Müller, Fritz Heigerer, Jo-
anna Nowak und Lisa Leimgruber 
auf der S22.1 vor Manfred Schöchl 
mit Norbert Hofbauer, Arno Konrad 
und Wolfgang Klampfer. Platz drei 
belegte, ebenfalls vom SCM, Math-
ias Jocham.

Kontakt: www.segelclub-mattsee.
at, info@segelclub-mattsee.at und 
natürlich auch auf Facebook!

Am Samstag, 24. Juni findet das 
Sonnwendfeuer beim Kraftplatz  in 
Hiab am Buchberg statt. Beginn 
ist um 19.30 Uhr. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. Auf 
zahlreichen Besuch freuen sich die 
Mattseer Bäuerinnen und Bauern!
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Fleißige Stockschützen
neue Pflasterung rund um die Halle

Alter und neuer Schützenhaupt-
mann / herzliche Gratulation

Sanierung B. Breitner-Denkmal
Vielen Dank an die Kameradschaft

Auswintern Segelboote / der Früh-
ling/Sommer kann kommen

Mattseer Bauernschaft zu Besuch 
am Bauernmarkt in Nussdorf
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USC MATTSEE

Bereits am Freitag Abend glänz-
te die Nachwuchsmannschaft des 
USC Mattsee beim U8-Turnier in 
Bergheim und sicherte sich den 
Turniersieg. Am 7. Mai fand dann 
ab 10 Uhr im Seeparkstadion das 
Heimturnier der U7 Mannschaften 
statt. Auch hier glänzte die Heim-
mannschaft und stand am obersten 
Platz des Stockerls. 

Die Kicker des Teams freuten sich 
nicht nur über das herrliche Fuß-
ballwetter und den Turniersieg, 
sondern auch über den Besuch 
der Filialleiterin der örtlichen Salz-
burger Sparkasse Elfriede Stockin-
ger und SPARK 7 Chef und Matt-
seer Gemeindevertreter Michael 
Schwarzmayr, die dem Nachwuchs 
des USC 20 neue Trainingsbälle 
übergaben. Da kam nicht nur bei 
den Funktionären der Violetten 
Freude auf, auch die Kinder balgten 
sich mit der großzügigen Spende 
am grünen Rasen. Außerdem spen-
dete der Stiftskeller Mattsee (Fa-
milie Plaichinger) Pokale für jeden 
einzelnen Teilnehmer des Turniers. 
Das war etwas Einzigartiges, gibt es 
normal doch immer Medaillen. 
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Schlossbergfest
Wir laden herzlich ein zum
•	 Schlossberg Clubbing 

am Freitag, 14. Juli 
ab 20 Uhr und zur

•	 Schlossberg Oldies Night  
am Samstag, 15. Juli  
ab 18 Uhr

Beide Veranstaltungen finden 
im Schlosshof Mattsee statt.

Die Erfolgsstory geht noch weiter! 
Bereits kurz nach Mittag trafen im 
Derby der USC Mattsee – Reserve 
auf die Nachbarn aus Köstendorf. 
Mit einem klaren 5:1 Heimsieg lie-
ßen die Violetten nichts anbrennen. 
Die Kampfmannschaft des USC 
Mattsee fügte dem USV Köstendorf 
auch noch eine Niederlage zu mit 
einem 2:1. Der USC Mattsee ist seit 
6 Spielen ungeschlagen und liegt 
auf Platz 5 der Tabelle, nur 2 Punkte 
von Platz 3 entfernt. Allerdings mit 
13 Punkten Vorsprung auf Platz 8. 

Gratulation an die Aktiven, Trainer 
und Funktio-
näre, sowie ein 
Dankeschön an 
die Fans und 
Sponsoren, ohne 
deren Hilfe die-
ser Erfolg nicht 
möglich wäre!

Am Sonntag, 23. Juli findet von 
8.30 bis voraussichtlich 13.30 Uhr 
der Trumer Triathlon (Mittel- und 
Kurzdistanz) statt. Die Mattseer Lan-
desstraße ist an diesem Tag rund 
um den Obertrumer See nur gegen 

TRUMER TRIATHLON

den Uhrzeigersinn befahrbar. Bitte 
um Berücksichtigung!

Weitere Infos zum Bewerb sowie zu 
den Straßensperren finden Sie auf 
www.trumer-triathlon.at.
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KRÄUTERleben 2017
„Die Schätze vor der 
Haustür achten“
Das Salzburger Seenland kann das 
ganze Jahr über auf 14 Kräuter-
fachleute und TEH-Praktiker (Tra-
ditionelle Europäische Heilkunde) 
zurückgreifen. Dementsprechend 
bunt ist das Programm. Die authen-
tische Vermittlung der Anwendung 
und Wirkung von Kräutern reicht 
von Führungen durch den eigenen 
Kräutergarten, durch Wälder und 
über Wiesen bis hin zu Koch- und 
Genießerworkshops sowie der Her-
stellung verschiedener Kräuterpro-
dukte im Jahreskreis. 

So können beispielsweise in Matt-
see Papier-Schöpf-Kurse und 
Kräuterkochkurse in der PAPIER-
art-Werkstatt bei Michaela Rabler 
besucht werden. Mit dem Rad kann 
die Trumerseen-Kräuter-Runde ab-
gefahren werden, hier geht es von 
Kräutergarten zu Kräutergarten. Di-
rekt vor Kathis Landhaus befindet 
sich die Station in Mattsee.

Während der kulinarischen Kräuter-
tage vom 15. bis 18. Juni bieten die 
Kräuterleben-Gastronomen eine 
Auswahl verlockender Kräuterge-
richte an. Unsere Kräutergastrono-
men sind Landgasthof Fürst und 

Seewirt Mattsee. Das KRÄUTERle-
ben-Programm ist im Tourismus-
büro erhältlich.

Unsere Öffnungszeiten:
•	 Juni: Montag bis Samstag  

von 10 bis 17 Uhr 
•	 Juli und August: Montag bis 

Samstag von10 bis 17 Uhr, 
Sonntag von 10 bis 14 Uhr

•	 September: Montag bis 
Samstag von 10 bis 17 Uhr

Tourismusbüro Mattsee
Passauer Straße 30, Tefon: 06217 
6080, E-Mail: info@mattsee.co.at
Web: www.mattsee.co.at

SCHLOSSBERGSPIELE "SOMMERFRISCHE 3"

Lassen sie sich den letzten Teil der 
Sommerfrische Trilogie nicht ent-
gehen und lachen Sie über neue 
Abenteuer von Fatima, Beda, Karli 
und Co. Musikalisch werden Sie 
wieder Andrea Graf und Manfred 
Wambacher durch das Stück be-
gleiten.

Aufführungstermine
Donnerstag, 3. August / Freitag, 

4. August / Sonntag, 6. August / 
Dienstag, 8. August / Donnerstag, 
10. August / Freitag, 11. August / 
Sonntag, 13. August / Donnerstag, 
17. August / Freitag, 18. August / 
Sonntag, 20. August / Dienstag, 
22. August / Mittwoch, 23. August / 
Donnerstag, 24. August

Schlosshof Mattsee, 19.30 Uhr
Bei Regen entfällt die Vorstellung

Kartenreservierung
Tourismusverband Mattsee 
Telefon: 06217 6080
Erwachsene: 16 Euro 
Schüler-/StudentInnen: 12 Euro

Info 
Helmut Vitzthum
Telefon: 0664 392 24 67
www.freie-buehne-salzburg.at 
info@freie-buehne-salzburg.at

WOHNEN & MEHR AUSSTELLUNG IM FAHR(T)RAUM

In der Ferdinand Porsche Erlebnis-
welt fahr(T)raum fand am letzten 
April-Wochenende eine Gewerbe-
ausstellung statt. Als Veranstalter 
lud die neu gegründete Genuss-
gewölbe OG rund um Klaus Lin-
dinger (Rebklaus), Peter Schnabl 
(Glas Schnabl) und Sigi Hellermann 
insgesamt 14 Aussteller zur Messe 
„Wohnen und mehr...“! Bei kulinari-
schen Köstlichkeiten, hervorragen-

den Weinen, Säften und Schaum-

weinen konnten die Besucher die 

Handschrift von „Rebklaus“ herrlich 
erkennen. Zur Eröffnungsfeier kam 
viel Prominenz und tauschte sich in 
gemütlicher Atmosphäre bei Hin-
tergrundmusik und der Vernissage 
des Salzburger Künstlers Michael 
Ferner aus. Die Eröffnungsworte 
richteten die beiden Landesräte Dr. 
Heinrich Schellhorn und Dr. Josef 
Schwaiger an die zahlreich erschie-
nenen Besucher.

Bild: Taro Ebihara
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Generalsanierung Stiftsbrunnen
perfekt gelungen

Wunderbares Messiah Chorfestival
in der Stiftskirche

Ministranten / Ratschenkinder 
zu Besuch im Gemeindeamt

Palmsonntag / fixer Bestandteil in 
unserem Gemeindeleben

Großer Andrang beim traditionel-
len Palmbuschenbinden
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STIFTSMUSEUM MATTSEE

SANIERUNG KAPELLEN

Einladung
Propst, Kapitel und Stiftsmuseum 
geben sich die Ehre, Sie zur Eröff-
nung der diesjährigen Museums-
saison und zur Ausstellung

„Maria Theresia“
zum 300. Geburtstag
DER MÄCHTIGSTEN

HABSBURGERIN

am Freitag, 2. Juni um 16 Uhr im 
Stiftsmuseum Mattsee herzlichst 
einzuladen.

•	 Begrüßung: Stiftspro-
pst Mag. Franz Lusak

•	 Grußwort: Bürger-
meister René Kuel

•	 Ehrengast und Festredner: 
Prälat Dr. Johannes Neuhardt

Musikalische Umrahmung: Mag. 
Magdalena Langwieder, Klavier

Umtrunk und Begegnungsabend

Um Anmeldung wird gebeten. 
Info und Anmeldung: 
Telefon: 0664 202 71 34
E-Mail: museum@stiftmattsee.at

Öffnungszeiten
von 2. Juni bis 30. August
•	 Freitag und Samstag 

von 16 bis 18 Uhr
•	 Neu Mittwoch von 15 bis 17 Uhr

Führungen und Besichtigung nach 
telefonischer Vereinbarung bis 30. 
November. Eingang Stiftskeller

Josef Sturm

40 Jahre Stiftsmuseum 1977–2017

Wartsteinkapelle
Die Wartsteinkapelle ist nun fertig 
ausgemalt, ebenso die Außenfas-
sade auf der Westseite (beschädigt 
durch Hageleinschläge). Der Mit-
arbeiter von Malermeistser Mack 
hat diesen Auftrag sauber erledigt. 
Die Altäre sind restauriert, wurden 
am 8. Mai in Braunau (Restaurator 
Auer) abgeholt und danach wieder 
neu in der Wartsteinkapelle aufge-
stellt. 
Die Marktgemeinde Mattsee be-
dankt sich für das gelungene Werk 
bei allen Beteiligten, insbesondere 
bei der Familie Hofbauer. 

Hauskapellen
Nachdem seitens der Familie Hof-
bauer gute Kontakte zur Abteilung 
2/08 Volkskultur, kulturelles Erbe, 
Museen, mit Dr. Christian Haller als 
Abteilungsleiter bestehen, ist diese 
gerne bereit, mit ihm Kontakt aufzu-
nehmen, wenn jemand zB. die Re-
novierung seiner Hauskapelle oder 
ähnliches beabsichtigt, um eventu-
elle Förderungsmöglichkeiten zu 
prüfen. 
Dazu können sich Interessenten 
gerne bei Familie Hofbauer mel-
den, Telefon: 06217 7485, E-Mail: 
fam_hofbauer@aon.at
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Training bei Legasthenie und 
Lese-Rechtschreib-Schwäche
Vor Kurzem hat Erika Kram-
mer-Riedl die Ausbildung zur dipl. 
Legasthenietrainerin abgeschlos-
sen. Diese Ausbildung ist zertifiziert 
und international anerkannt. Damit 
komplettiert sie ihr Angebot: Lekto-
rat/Korrektorat – Seminare (u. a. kre-
atives Schreiben, professionelles 
Texten) – Texten – Unterricht/Nach-
hilfe (in Deutsch und Englisch).

Im Fokus von Krammer-Riedl ste-
hen aber nicht nur Kinder, sondern 
auch Erwachsene. Früher wurde 
Legasthenie oft nicht erkannt und 
die Kinder damals nicht oder zu 
wenig gefördert. Viele legasthene 
Menschen kämpfen daher als Er-
wachsene mit diesem Problem, das 

sehr belastend sein kann. Kram-
mer-Riedl will insbesondere legas-
thene Erwachsene ermutigen, ein 
Legasthenietraining in Anspruch zu 
nehmen. „Auch im Erwachsenenal-
ter ist es noch nicht zu spät, flüssiges 
Lesen und Schreiben zu lernen bzw. 
zu verbessern. Ein Nebeneffekt ei-
nes fundierten Trainings ist ein ge-
steigertes Selbstbewusstsein.“ 

Die Gesellschaft kann es sich nicht 
leisten, auf die Potenziale von le-
gasthenen Menschen zu verzich-
ten. Denn: Legastheniker sind oft 
sehr intelligent, hoch begabt und 
kreativ! Viele herausragende Per-
sönlichkeiten waren bzw. sind Le-
gastheniker, z.B. Walt Disney oder 
Bill Gates. Leider ist Legasthenie 
häufig schambesetzt, weil viele sie 

immer noch mit Dummheit gleich-
setzen. Da sich Legasthenie sehr 
unterschiedlich zeigt, gibt es dar-
über noch viele Missverständnis-
se und Unwissen. Legasthenie ist 
jedoch keine Krankheit, sondern 
genetisch bedingt! Nach aktuellen 
Schätzungen sind 15 bis 20 Prozent 
aller Menschen davon betroffen.

Haben Sie selbst oder Ihr Kind Pro-
bleme mit dem Lesen und Schrei-
ben? Hier ist falsche Scham unan-
gebracht. Für Fragen, Tests und 
Training kontaktieren Sie bitte:

TransWrite – Erika Krammer-Riedl
Wolf Dietrich-Weg 33, Mattsee
Telefon: 06217 507 86
Mobil: 0676 598 55 36
Web: www.transwrite.at
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Junge Unterstützung
für den Ort
Die Fachhochschule (FH) Salzburg 
hat am 31. März mit den Studen-
ten der englischsprachigen Bache-
lor-Gruppe eine Exkursion nach 
Mattsee im Bereich Destination Ma-
nagement gemacht. Die Aufgabe 
der Studenten ist es, ein Konzept für 
eine Wasser.Wander.Rad.Flug-Are-

na zu entwickeln. Dabei geht es um 
die Einbindung des Wassersports 
in der Destination, der Wander-
möglichkeiten im Naturpark Buch-
berg, des Radwegeangebots im 
Salzburger Seenlandes und der 
Flugschule, die Einsteigern das Pa-
ragleiten beibringt. Desweiteren 
besichtigte die Gruppe diverse 
Unternehmen, Gasthöfe, Orte am 
Buchberg und rund um den See, 
das Strandbad, den Marktplatz, 
das Schloss, die Kunstakademie 
und viele weitere Standorte. Bür-
germeister Kuel, Vizebürgermeis-
ter Handlechner, Gerhard Schöchl 
(WKO-Bezirksstellenobmann), die 
Vertreter der Flugschule, die Seen-
schifffahrt Steiner-Nautic und viele 
weitere Gesprächspartner haben 
die Gruppe mit den wichtigsten In-

formationen versorgt. Spannende 
Diskussionsrunden fanden zu den 
relevanten Themen im Fahr(t)raum 
Museum statt. Danke auch an den 
Stiftskeller Mattsee für die Einla-
dung der Studenten zum Mittages-
sen. Der spannende Exkursionstag 
hat die Studenten auch in die alte 
Schöchlwerft geführt, die für Events 
oder anderen Indoor-Angebote 

bereit steht. Eine zweite Gruppe 
kam dann extra nochmal, für die 
„Seelounge“, d.h. ein schwimmen-
des Restaurants bzw. eine schwim-
menden Bar-Restaurant-Lösung 
am See. Zuständig für diese Pro-
jektgruppe innerhalb des Ortsmar-
ketings ist Hermann Steiner. Mag. 
Werner Taurer vom Studiengang 
Innovation und Management im 
Tourismus betreut gemeinsam mit 
Marketing Manager Immanuel Fi-
ausch die FH-Studenten bei ihren 
Projektarbeiten. Am 22. Mai werden 
ganztags ab 8.30 Uhr an der FH in 
Puch die Ergebnisse der ersten bei-
den Teams präsentiert. Eine weitere 
3. Gruppe mit 27 Studenten wird 
dann am 29. Mai zum Thema „Baju-
warengehöft“ kommen und bis zur 
Präsentation am 27. Juni ihre Vor-

schläge ausarbeiten. Die Studen-
ten werden objektive Ideen für die 
Nutzung und für eine Belebung des 
sanften Tourismus überlegen. Inte-
ressenten erhalten gerne weitere 
Infos unter E-Mail: office@ortsmar-
keting-mattsee.at, Telefon: 0664 
527 50 35.
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Schenken Sie mit dem 
neuen Mattsee Zehner
Beschenken Sie andere damit, 
ein besonderes Einkaufsflair in 
Mattsee kombiniert mit idylli-
scher Landschaft zu genießen 
– ob an Geburtstagen oder zu 
besonderen Anlässen. Bei der 
Sparkasse Mattsee können die-
se ab sofort gekauft werden. 

Umfangreiches Angebot
Zum Beispiel fürstlich Frühstü-
cken im Schloss, eine Schifffahrt 
mit der Seenland, ausgesuchte 
Haushaltsartikel und Elektroge-
räte bei der Firma Lögl, elegan-
te Kleiderauswahl bei Mode in 
Mattsee, modische Sonnenbril-
len bei optik:wieland, regionale 
Goldschmuckunikate beim Ju-
welier Kremo, leckeres Früchte-
eis im Café Neuhofer, köstliche 
Speisen aller Art im Stiftskeller 
sowie Pizza & Pasta in der Piz-
zeria Laguna... um nur einige 
Möglichkeiten zu nennen. Im 
fahr(T)raum Mattsee erhalten 
Sie zusätzlich 10 % Rabatt. 

Der MATTSEE-GUTSCHEIN im 
Wert von 10 Euro kann in allen 
teilnehmenden Geschäften, 
Unternehmen und Gastrono-
miebetrieben in Mattsee für 
Waren und Dienstleistungen 
eingelöst werden. 

www.ortsmarketing-mattsee.at
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PRIVATE KLEINANZEIGEN

EG-Wohnung in Mattsee Ortszentrum zu vermie-
ten, ca. 53 m², Keller, grosser Garten, Garage, 2 

Stellplätze. Telefon: 0664 921 11 24 nachmittags

S’KASSTANDL
ist wieder mit der kleinen Schranne

(Käse, Aufstriche, Obst, Gemüse) am Marktplatz 
Mattsee am Mittwochvormittag für Sie da.

GASTHOF POST
hat seit Anfang Mai für Sie geöffnet 

und verwöhnt Sie mit österreichischer Küche.
Täglich geöffnet von 11 bis 21 Uhr, Stiftsplatz 2



Veranstaltungen und Termine Juni/Juli 2017
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Den immer aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Juni Juli
Fr 2. Eröffnung "Maria Theresia", 16 Uhr Stiftsmuseum S.23

2. und 3. Weinverkostung der Ernte 2016, Weinkeller

3. und 4. Dinghy12 und Snipe Regatta, Mattsee

Mi 7. Kleinkinder Erste Hilfe Kurs, 19.30 Uhr S.14

Do 8. Kabarett "Robert Palfrader & Florian Scheuba"
19.30 Uhr fahr(T)raum

S.26

Sa 10. Kräuterpapier schöpfen, 10 Uhr PAPIERart Werkstatt

Sa 10. Waldfest, 20 Uhr Waldfestgelände Obernberg

So 11. Aktiv & Gesund Berggruppe, 7 Uhr Einsatzzentrale

So 11. Waldfest Bockgraben Seilziehen, 11 Uhr Waldfestgelände

So 11. Diabelli Sommer "Festliche Eröffnung"
19.30 Uhr Stiftskirche

S.15

Mi 14. Zapfenstreich, 19.15 Uhr Weyerbucht

Mi 14. Kleinkinder Erste Hilfe Kurs, 19.30 Uhr S.14

Do 15. Fronleichnam mit Prozession, 8.30 Uhr Stiftskirche

15. bis 18. Kulinarische KRÄUTERerleben-Tage 2017 im Restau-
rant "Lustreich" Seewirt und beim Landgasthof Fürst

17. und 18. Partnersonntag, Stiftskirche

Sa 17. Aktiv & Gesund Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

Mo 19. MiA-Stammtisch, 19 Uhr GH Leobacher S.10

Do 22. Puppenspiel "Die Moosmännlein", 14.30 Uhr VliP S.14

Fr 23. Diabelli Sommer "Das Besondere Trio"
19.30 Uhr Stiftskirche

S.15

Sa 24. Sonnwendfeuer, 19.30 Uhr Hiab Buchberg S.20

So 25. 50-jähriges Jubiläum Eisschützenverein, 9.30 Uhr S.20

So 25. Diabelli Sommer "Schubert Quintett"
19.30 Uhr Stiftskirche

S.15

Do 29. Der Fahr(T)raum Sommerball, 19 Uhr fahr(T)raum S.26

Fr 30. Musikum "Festival am See", 17 Uhr Seepromenade

Fr 30. Diabelli Sommer "Brahms & Freunde"
19.30 Uhr Stiftskirche

S.15

So 2. Aktiv & Gesund Berggruppe, 6.30 Uhr Einsatzzentrale

Mi 5. Diabelli Sommer "Pianozauber", 20 Uhr Stiftskirche S.15

Mi 5. Seekonzert mit der TMK, 20 Uhr Seepromenade

Mi 12. Seekonzert mit der TMK, 20 Uhr Seepromenade

Do 13. Diabelli Sommer "Alpenlieder", 19.30 Uhr Schloss S.15

Fr 14. Schlossberg Clubbing, 20 Uhr Schlosshof S.21

Sa 15. Aktiv & Gesund Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

Sa 15. Schlossberg Oldies Night, 18 Uhr Schlosshof S.21

Mi 19. Klassikkonzert "Young Soloists Residence"
19 Uhr Stiftskirche

Mi 19. Seekonzert mit der TMK, 20 Uhr Seepromenade

Do 20. Klassikkonzert "Young Soloists Residence"
19 Uhr fahr(T)raum

Fr 21. Diabelli Sommer "Eine musikalische Zeitreise durch 
Frankreich und Italien", 19.30 Uhr Stiftskirche

S.15

22. und 23. Clubmeisterschaft – Segelclub 

22. und 23. Aktiv & Gesund Berggruppe, 13 Uhr Einsatzzentrale

Sa 22. Kräuterpapier schöpfen, 10 Uhr PAPIERart Werkstatt

So 23. Klassikkonzert "Young Soloists Residence"
20 Uhr Schloss (bei Schönwetter open air im Schlosshof)

Mo 24. Klassikkonzert "Young Soloists Residence"
20 Uhr Schlosshof (nur bei Schönwetter)

Mi 26. Seekonzert mit der TMK, 20 Uhr Seepromenade

Fr 28. Diabelli Sommer "Fest der jungen Klassik"
19.30 Uhr Stiftskirche

S.15

So 30. Diabelli Sommer "Der Abend der Volksmusik"
19.30 Uhr Schloss

S.15

Schlossbergspiele "Sommerfrische 3" 
3. bis 24. August, 19.30 Uhr Schlosshof

S.22

WerkLadn: jeden Freitag, 14 Uhr Bajuwarengehöft

Kinderwerkstatt: jeden Freitag, 14.30 Uhr fahr(T)raum

Papier schöpfen & mehr: jeden Dienstag ab 13. Juni, 10 Uhr PAPIERart

Meditationsabend: 5.6., 26.6., 31.7. jeweils 19 Uhr Stiftskirche

Sonderausstellung "Lindner Coupè – DDR Porsche", fahr(T)raum (Seite 26)

Sonderausstellung "Maria Theresia", Stiftsmuseum (Seite 23)

Mittwochsregatta: 14.6., 28.6., 12.7., 26.7.

Nordic Walking: jeden Mittwoch, 8.15 Uhr Sparmarkt

Vorschau


